
   

Protokoll  
 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Wasserwirtschaft, Bau und 
Planung der Samtgemeinde Thedinghausen am Donnerstag, dem 6. Dezember 2012, in 
Thedinghausen-Lunsen, Gasthaus Kehlenbeck, Achimer Landstr. 5. 
 
Anwesend: 
Vorsitzender Schröder 
Beigeordneter Becker-Portele 
Ratsmitglied Bremer 
Ratsmitglied Burkel 
Ratsmitglied Hemmje 
Ratsmitglied Dr. Künnemeyer 
Ratsmitglied Metz als Vertreter für Ratsmitglied Suhr 
Beigeordneter Thies 
 
Von der Verwaltung: 
Bauamtsleiter Link 
Herr Stechow als Protokollführer 
 
Es fehlen: 
Ratsmitglied Meyer 
Ratsmitglied Suhr 
Beratendes Ratsmitglied Lübkemann 
 
TOP 1 - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Tages-

ordnung und der Beschlussfähigkeit 
 
Vorsitzender Schröder eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Tagesord-
nung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 2 - Einwohnerfragestunde 
 
Einwohner sind nicht anwesend. 
 
TOP 3 - Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt, 

Wasserwirtschaft, Bau und Planung am 20.11.2012 
 
Das Protokoll über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Wasserwirtschaft, Bau und Pla-
nung am 20.11.2012 wird bei einer Enthaltung genehmigt. 
 
TOP 4 - Beratung und empf. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2013, soweit die-

sen Fachausschuss betreffend 
     
Vorsitzender Schröder übergibt das Wort an Herrn Link.  
 
Herr Link macht einige Ausführungen zur allgemeinen Haushaltssituation der Samtgemeinde 
Thedinghausen. Insbesondere geht er dabei auf die geplanten Einnahmen und Ausgaben des 
Jahres 2013 ein. 
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 Im Finanzhaushalt sieht es für 2013 nicht gut aus, da eine Unterdeckung von ca. 1 Mio. € zu 
erwarten ist. Diese Unterdeckung ergibt sich insbesondere aus einigen großen Investitionen 
(Mensa, Feuerwehrfahrzeuge, Erbhof).  
 
Herr Link erklärt, dass er wie in den vorhergehenden Jahren die Positionen anspricht, die die-
sen Fachausschuss betreffen, und zwar erst den Ergebnishaushalt, dann den Finanzhaushalt 
und abschließend die Prioritätenliste. Die entsprechende Liste mit den Seitenzahlen und den 
Haushaltspositionen liegt allen Ausschussmitgliedern vor. 
 
Anhand dieser Übersicht geht Herr Link nunmehr den Haushaltsplanentwurf im Einzelnen 
durch. Er erläutert die entsprechenden Ansätze bzw. welche Haushaltspositionen sich dahinter 
befinden.  
 
Fragen zu den Ansätzen/Veränderungen von den Ausschussmitgliedern werden von Herrn 
Link beantwortet.  
 
Nachfolgende Änderungen  haben sich während der Beratung ergeben: 
 
Ergebnishaushalt 
 
Herr Link erklärt, dass bei den jeweiligen Ansätzen für die Bewirtschaftungskosten der Ge-
bäude bei den Stromkosten eine ca. 10 %ige Steigerung berücksichtigt wurde. Die Stromkon-
zerne in Deutschland haben für 2013 eine Kostensteigerung von 10-15 % angekündigt.  
 
Seite 24, 11108 – Zentrale Dienste  
4241000 – Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen, Rathaus 
 
Herr Link erklärt, dass der im Entwurf vorgesehene Ansatz von 30.000,00 € aus seiner Sicht 
auf 21.000,00 € reduziert werden kann, da eine neue verbrauchsgünstige Anlage (BHKW) 
eingebaut wird.  
Der Ausschuss ist hiermit einverstanden.  
 
Seite 28, 21101 – Grundschule Blender 
3411000 – Mieten und Pachten 
 
Im Ansatz für 2013 werden statt 0,00 €  3.000,00 € berücksichtigt, da das Gemeindebüro im 
Laufe des Jahres 2013 wahrscheinlich noch benötigt wird.  
 
Seite 40, 21602 – Gustav-England-Halle 
4241000 – Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 
 
Herr Link erklärt, dass der Ansatz von 39.800,00 € auf 33.000,00 € gekürzt werden kann, da 
durch die neue Lüftungsanlage Einsparpotentiale freigegeben werden.  
 
Seite 94, 51101 – Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen 
4291000 – Kosten für Demografiebericht 
 
Herr Link erklärt, dass 6.500,00 € im Ansatz 2013 gestrichen werden können, da der Demo-
grafiebericht aus der Sicht der Verwaltung für 2013 nicht erforderlich ist. Die Maßnahmen, 
die ein weiterer Demografiebericht aufgreifen wollte, werden im Wesentlichen schon in be-
stehenden Arbeitskreisen abgehandelt.  
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Finanzhaushalt 
 
Im Finanzhaushaltsentwurf werden vom Ausschuss keine inhaltlichen Änderungen vorge-
nommen. 
 
Herr Link erläutert, dass sich bei den Ausgaben für den Erbhof im Ansatz von 432.000,00 € 
folgende Posten befinden: 
 

-   32.000,00 € Spielplatz mit Bahn 
- 200.000,00 € Erbhofumbau Restkosten 
- 200.000,00 € Mehrkosten Erbhofumbau 

 
Prioritätenliste 
 
Seite 277, 12601.4211.000 – Feuerwehrgerätehäuser 
 
Die Pos. 2, 3 u. 4 für das Feuerwehrgerätehaus Emtinghausen wurden lt. Aussagen des Aus-
schusses im gestrigen Feuerschutzausschuss mit einem Sperrvermerk versehen.  
 
Die Pos. 6 – Feuerwehrgerätehaus Morsum, Einbau Heizungsanlage – ist mit 6.000,00 € ein-
geplant.  
 
Ratsmitglied Bremer erklärt, dass er eine Liste hat, in der diese nur 2.000,00 € kostet.  
 
Herr Link klärt auf, dass die heutige Liste mit 6.000,00 € die richtige ist.  
 
Seite 279, 21103.4211.000 – Turnhalle Riede  
 
Die Pos. 16 – größere seitliche Eingangstür – ist mit 8.000,00 € angesetzt. Der Ausschuss 
kommt einvernehmlich überein, hierfür keine Notwendigkeit zu sehen und den Betrag auf 
0,00 € zu setzen.  
 
Seite 279, 21601.4211.000 – Wohnung Schulstr. 5 u. 6, KiTa 
 
Die lfd. Pos. 4 – Pflasterarbeiten im Bereich des Kindergartens – kann gestrichen werden, da 
diese Maßnahmen bereits durchgeführt worden sind.  
 
Seite 280, 21601.4211.000 – Gudewill-Schule Haus A 
 
Herr Burkel teilt mit, dass die lfd. Pos. 13 – Anschlussherstellung für WM, Kanal, Kalt- u. 
Warmwasser – 1.000,00 € auf 0,00 € gesetzt werden kann, da dies nicht mehr notwendig ist.  
 
Der Ausschuss nimmt dies zustimmend zur Kenntnis.  
 
Seite 280, 21601.4211.000 – Gudewill-Schule Haus C, D, E, F 
 
Herr Link teilt mit, dass aufgrund seiner Einschätzung die lfd. Pos. 26 – Reparatur Brüstungs-
geländer – von 10.000,00 € auf 6.000,00 € gekürzt werden kann.  
 
Der Ausschuss nimmt dies zustimmend zur Kenntnis.  
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Beigeordneter Becker-Portele weist darauf hin, dass die Beleuchtung beim Weg an der 
Grundschule die ganze Nacht leuchtet. Das findet er nicht gut und er schlägt vor, dass diese 
Beleuchtung mit der Straßenbeleuchtung gekoppelt wird.  
 
Herr Link antwortet, dass dies so ohne Weiteres kaum möglich ist, da die Gemeinde Theding-
hausen die Straßenbeleuchtung bezahlt. Er wird sich in der Sache informieren und eine An-
merkung zum Protokoll machen.  
 
Anmerkung zum Protokoll: 
Die Beleuchtung hängt nicht am Gebäude der Schule. Die Verwaltung wird prüfen, ob die 
Gemeinde Thedinghausen diesen Bereich an die normalen Schaltzeiten angleichen will. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen zum Haushaltsplanentwurf 2013 mehr vorliegen, 
lässt Vorsitzender Schröder darüber abstimmen: 
 

Der Haushaltsplanentwurf 2013, soweit diesen Fachausschuss betreffend, wird in der 
vorgelegten Fassung unter Berücksichtigung der heute empfohlenen Änderungen be-
schlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 

    
TOP 5 - Mitteilungen und Anfragen 
 
Mitteilungen und Anfragen werden nicht vorgetragen.  
 
TOP 6 – Einwohnerfragestunde 
 
Einwohner sind nicht anwesend.  
 
 
Vorsitzender Schröder bedankt sich bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 20:40 
Uhr.  
 
 
 
Vorsitzender                                    Bauamtsleiter                             Protokollführer 
 
 
F:\SEKRETAR\Word\SG\Umweltausschuss\Protokolle\Protokoll-UmwA-2012-12-06.doc 


